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ArbeitsblattKaufrausch

Es ist ein großer Schritt im Leben: Flora und Netti sind beste Freundinnen und kennen sich schon ihr 
ganzes Leben lang. Sie beschließen, von daheim auszuziehen und eine gemeinsame WG zu gründen. 

Nach einigen Wochen stellt Flora jedoch fest, dass Netti eine sehr seltsame Eigenschaft hat: Sie hat 
eine Schwäche für teure Küchengeräte, die sie am liebsten aus verschiedenen Katalogen bestellt. 
Mittlerweile stehen ein Schokoladen-Springbrunnen, eine Nudelmaschine und ein Profi-Kirschent-
kerner im Weg herum, ohne jemals gebraucht worden zu sein. All diese Geräte stehen ständig im Weg 
– Netti scheint das jedoch wenig zu stören. Sie protestiert lautstark, wenn Flora anregt, die Sachen im 
Keller zu verstauen. 

So geht das Wochen weiter, und immer mehr Dinge sammeln sich an. Flora findet, dass sie keinen 
Platz mehr zum Essen hat, weil sich Schachtel um Schachtel auf dem Esstisch stapelt. Es wird ihr zu 
viel: Sie erklärt Netti, dass sie sich mit dem ganzen sinnlosen Kram ruinieren wird. Sie möchte nicht 
noch mehr Geräte in der Küche. Netti aber meint, dass sie ohnedies ihr eigenes Geld dafür ausgibt 
und es Flora deshalb völlig egal sein kann. Beide gehen beleidigt ins Bett und reden nicht mehr über 
das Thema. 

Am nächsten Tag kommt Flora wie immer früher als Netti nach Hause. Sie nimmt die Post mit und be-
ginnt diese durchzusehen. Mehrere Kataloge mit Küchenutensilien und Geräten sind dabei und Flora 
beschließt diese sofort zum Altpapiercontainer in den Hof zu tragen. 

Textidee übernommen nach:  
Piel, I. (2009). Wie soll ich mich entscheiden? Dilemmageschichten mit Arbeitsanregungen für Jugendliche. Verlag an der Ruhr: Mül-
heim an der Ruhr

Arbeitsaufträge 
1.) Schreibt ein Gespräch zwischen Flora und Netti auf, das die beiden über Nettis Einkaufsverhal-
ten führen. Könnte es einen anderen Ausgang als hier in der Geschichte nehmen? 
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Arbeitsblatt

2.) Überlegt gemeinsam: Flora greift in Nettis Leben ein. 
Was glaubt ihr: Hat sie das Recht dazu? Könnt ihr euch weitere Situationen vorstellen, in denen man 
für eine:n Freund:in oder Partner:in so handeln müsste/könnte? Gibt es Situationen, in denen man 
auf gar keinen Fall eingreifen darf? 

3.) Beantworte folgende Fragen für dich allein: 
•	 Wie viel Konsum brauche ich? (z.B. was kaufe ich gerne, wie oft, wo, mit wem ...) 

•	 Was möchte ich zukünftig erreicht haben bzw. angeschafft haben? Was ist mir wichtig? Wie will 
ich sein? (z.B. Führerschein, fertige Ausbildung, Erfolg, Glück, ein eigenes Auto, Familie, Wohnung 
...)

Heute

Morgen 

In einem Jahr 

In fünf Jahren 

In zehn Jahren 

•	 Was hat mit meinen obigen Antworten mit Geld zu tun? Was nicht? Markiere sie jeweils in zwei 
unterschiedlichen Farben. 

•	 Wie könnte man sich selber vor unüberlegten Käufen/vor dem Kaufrausch schützen? 

•	 Wie viel Konsum vertragen die Menschen/verträgt die Erde? 
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